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in der Bibel gibt es viele Worte, die 
leicht daherkommen. So auch der 
Vers: „Alles ist möglich dem, der 
glaubt!“ Es ist ein begehrter Konfirma-
tionsspruch. Konfirmanden wählen 
diesen Vers aus und begründen es 
damit, dass sie an Gott glauben und 
auch daran, dass er immer für sie da 
sein wird und sie behütet. Man kann 
sich freuen, dass junge Menschen sich 
so auf den Weg machen und dieses 
Vertrauen auf Gott fest im Gepäck ha-
ben. Auch der Psalmvers „Mit meinem 
Gott kann ich über Mauern springen!“ 
steht hoch im Kurs. Man kann sich’s 
gut vorstellen: Junge Menschen sprin-
gen über Mauern und sind frei. 
Die Jahreslosung dagegen spricht 
vom Unglauben, vielleicht von Zwei-
feln und Bedenken, vielleicht auch 
von Grenzen, an die wir mit unserem 
Glauben gelangen. Da gibt es Sta-
cheldraht auf der Mauer und ich kann 
nicht so einfach hinüberspringen. 
Außerdem ist nun wirklich nicht alles 
möglich für den, der glaubt. Denn wir 
können nicht alles verstehen, was in 
Gottes Welt geschieht. Mit manch ei-
nem Gebet kommen wir an unsere 
Grenzen. Wenn schlimme Diagno-
sen die Lebenszeit eines Menschen 
einschränken, bei einem Unfall Men-
schen sinnlos aus dem Leben gerissen 
werden oder Hunderttausende auf 
der Flucht sind, weil es keinen Frieden 

gibt und unsere Sehnsucht nach Frie-
den und Gerechtigkeit in dieser Welt 
eben Sehnsucht oder Traum von einer 
besseren Welt bleibt.
„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ 
In der biblischen Geschichte kommt 
ein Vater mit seinem an Epilepsie lei-
denden Sohn zu den Jüngern Jesu 
und bittet sie, dass sie den Sohn hei-
len. Diese können ihm nicht helfen. 
Als dann Jesus erscheint, hat der Va-
ter schon fast die Hoffnung verloren 
und bittet: „Hilf uns, wenn du kannst!“ 
Darauf antwortet Jesus: „Alle Dinge 
sind möglich dem, der glaubt!“ Und 
der Vater antwortet: „Ich glaube; hilf 
meinem Unglauben!“ Jesus heilt dann 
den Sohn.
So manches wird auch im Jahr 2020 
auf uns zukommen, was es uns schwer 
machen wird, zu glauben. Manches 
braucht auch so einen langen Atem, 
wie es der Vater in dieser Geschichte 
hatte. Manches belastet uns und raubt 
den Glauben, sodass sich der Unglau-
be ausbreiten kann. „Hilf meinem 
Unglauben!“ Vielleicht brauchen wir 
diese Worte des Vaters, um die Wege 
zu gehen, die auf uns zukommen im 
neuen Jahr, um die Hoffnung und das 
Vertrauen auf Gott nicht zu verlieren, 
die Sehnsucht und den langen Atem 
für das, was vor uns liegt.

Pfarrerin Hannelore Bohner

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Jahreslosung 2020

ICH 
GLAUBE;

hilf meinem Unglauben!

MARKUS 9,24
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Abschied von Pfarrerin Bärbel Gnamm Zwillingstreff in der Kreuzkirche

Wann?  Mittwochs, 15-16.30 Uhr
Wo? Großer Saal, Gemeindehaus der Kreuzkirche

Liebe Zwillingseltern 
und solche, die Zwillinge erwarten,
wir laden euch und alle eure Kinder ein, neue Freunde zu finden. Mit zwei Babys 
auf einmal ergeben sich offenkundig doppelte Herausforderungen und Fragestel-
lungen an die Familien, in denen die Kinder aufwachsen. 
Diesen wollen wir uns gemeinsam widmen und uns in lockerem Beisammensein 
ein wenig kennenlernen und austauschen. Oft ergeben sich durch den Austausch 
von Erfahrungen in der Gruppe Lösungswege und Strategien für den eigenen mit-
unter turbulenten Zwillingsalltag. Zugleich ist es ganz wunderbar, zu sehen, wel-
che Fortschritte die Kinder in ihrer gemeinsamen und doch individuellen Entwick-
lung machen. Das können wir zusammen bei unserem Zwillingstreff bestaunen.
Auf euer Kommen freuen sich

Korbinian & Lorenz mit Mama und großem Bruder

Liebe Gemeinde, 
sehr froh und dankbar sind wir über die 
Geburt unserer Tochter Ana, die nun 
unser Familienleben weiter bereichert.
Schwer ist es mir gefallen, diese Ent-
scheidung zu treffen und nicht mehr 
weiterhin Pfarrerin hier an der Kreuzkir-
che sein zu können. Viele Gründe ha-
ben dazu geführt, die besten Gründe 
sind meine Kinder Hans und Ana, un-
sere Familie mit meinem Mann Ruben 
und seiner Tochter Lucia. 
Der Abschied wird sicher als sehr kurz-
fristig empfunden, das lag leider an der 
Bürokratie, da ich erst nach der Geburt 
Elternzeit beantragen konnte und es 
erst nach dem Kirchengemeinderat im 
September offiziell und öffentlich wur-
de. Das bedaure ich sehr und finde es 
selbst sehr schade, dass ich nicht län-
ger Zeit hatte, von vielen auch noch
persönlich Abschied zu nehmen.
Ich war sehr gerne hier und habe die 
Zeit sehr genossen. Es waren ganz vie-
le Begegnungen, die es hier für mich 
besonders gemacht haben, mit den 
ganz unterschiedlichen Menschen un-
serer Gemeinde. Ich bin dankbar, dass 
ich auf so manchen Wegen begleiten 
konnte und für das Vertrauen, das Sie 
mir geschenkt haben, wo wir Wege 
miteinander gegangen sind, etwas an-
gepackt, die Stille gewagt oder Neues 
probiert haben.

Es ist etwas ganz Besonderes, so viele 
unterschiedliche Menschen zu haben, 
die sich ehrenamtlich engagieren, ob 
es wöchentlich ist oder in Projekten 
oder als Verantwortungsträgerinnen 
und -träger für die Gemeinde im Kir-
chengemeinderat. Da einfach danke 
für so ein Engagement! Auch das Team 
der Hauptamtlichen war ein besonde-
res Geschenk. Danke für alles gute Mit-
einander!
Ich schaue zurück auf eine sehr reiche 
Zeit und weiß, dass ich mit all meiner 
Kraft und der Zeit, die ich hatte, nicht 
allen und allem gerecht werden konn-
te. Wenn ich den einen oder die ande-
re übersehen oder überhört habe, Sie 
von mir das nicht bekommen haben, 
was Sie sich erhofft haben, tut mir das 
herzlich leid.
Alles Gute wünsche ich Ihnen und Got-
tes spürbares Mitsein! 

Ihre Bärbel Gnamm

Pfarrerin Bärbel Gnamm mit Dekan  
Winfried Speck
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Fragen und Antworten – rund um die Kirchenwahl

Am 1. Dezember 2019 werden in 
der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg rund 10.000 Kirchenge-
meinderätinnen und Kirchengemein-
deräte sowie 90 Landessynodale ge-
wählt. Hier finden Sie Antworten auf 
häufig gestellte Fragen zur Wahl: 

Wer darf wählen? 
Alle evangelischen Gemeindemitglie-
der sind wahlberechtigt (auch Ange-
hörige anderer Nationalitäten), die am 
Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben und die ihre Hauptwohnung im 
Bereich der württembergischen Lan-
deskirche haben.

Wo wähle ich?
Wahlberechtigte können am 1. De-
zember 2019 ihre Stimme in dem von 
ihrer Kirchengemeinde eingerichteten 
Wahllokal abgeben. 

Gemeindehaus
Kreuzkirche: 12–18 Uhr

Gemeindehaus
Auferstehungskirche: 10.30–18 Uhr

Wie funktioniert die Briefwahl?
Alle Wahlberechtigten erhalten mit ih-
rem Wahlausweis die Briefwahlunterla-
gen. Die Briefwahl muss nicht extra be-
antragt werden. Wenn Sie per Briefwahl 
Ihre Stimme abgeben wollen, muss Ihr 
Wahlbrief bis zur Schließung der Wahl-
lokale am 1. Dezember 2019 um 18 Uhr 
im Briefkasten des geschäftsführenden 
Pfarramts eingeworfen werden oder 
rechtzeitig per Post dorthin geschickt 
werden. Die Briefwahlunterlagen kön-
nen Sie aber auch am Wahllokal selbst 
abgeben bzw. dort abgeben lassen. 

Pfarramts Kreuzkirche:  
Brahmsweg 31 

Auferstehungskirche:  
Schorndorfer Straße 76 

Wie viele Stimmen habe ich?
Für die Kirchengemeinderatswahl 
hat jede Wählerin und jeder Wähler 
so viele Stimmen, wie Kirchenge-
meinderätinnen bzw. -räte zu wählen 
sind. In der Kreuzkirchengemeinde 
sind 9 Kirchengemeinderäte und in 

Ihre Kirchenwahl am 01.12.2019 www.kirchenwahl.de

der Auferstehungskirchengemeinde 
7 Kirchengemeinderäte zu wählen.  
Einer Kandidatin bzw. einem Kandida-
ten können Sie bis zu zwei Stimmen 
geben.

Bei der Wahl zur Landessynode richtet 
sich die Anzahl der Stimmen danach, 
wie viele Laien und Theologen aus 
dem Wahlkreis gewählt werden. Un-
sere Kirchengemeinden gehören zum 
Wahlkreis Ludwigsburg-Marbach. Es 
sind 2 Laien und 2 Theologinnen bzw. 
Theologen zu wählen. Sie haben so 
viele Stimmen, wie in Ihrem Wahlkreis 
Synodale gewählt werden – und zwar 
getrennt nach Theologen und Nicht-
theologen. 
Einer Kandidatin bzw. einem Kandida-
ten können Sie bis zu zwei Stimmen 
geben, und Sie können Kandidaten 
verschiedener Wahlvorschläge wäh-
len. Sie dürfen allerdings nicht Stim-
men für Theologen und Stimmen für 
Laien untereinander mischen. Gewählt 
sind jeweils die Kandidatinnen und 
Kandidaten, die im Wahlkreis die mei-
sten Stimmen erhalten haben. 

Wie erfahre ich das Wahlergebnis?
Das Ergebnis der Wahlen zum Kirchen-
gemeinderat und zur Landessynode 
wird im Gemeindegottesdienst am  
2. Adventssonntag, 8. Dezember 2019 
bekannt gegeben. Wer in die Synode 

gewählt wurde, erfahren Sie aktuell 
schon am Wahlabend im Internet un-
ter www.kirchenwahl.de. Sobald die 
Auszählung der Stimmen beendet ist, 
können Sie die Ergebnisse der Wahl 
zu unseren Kirchengemeinderäten 
auf unseren Homepages unter www.
kreuzkirche-ludwigsburg.de oder 
www.auferstehungskirche-ludwigs-
burg.de erfahren. Außerdem werden 
wir im darauffolgenden Gemeinde-
brief über die Wahl berichten.

Wann beginnen die neuen Kirchen-
gemeinderätinnen und -räte?
Die neuen Kirchengemeinderäte 
werden am 12. Januar 2020 in den Ge-
meindegottesdiensten in ihr Amt ein-
geführt. Die neue Landessynode tritt am  
15. Februar 2020 zu ihrer konstituieren-
den Sitzung im Stuttgarter Hospitalhof 
zusammen.
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Die Evangelischen Kirchengemein-
den Kreuzkirche und Friedenskirche in 
Ludwigsburg gehören seit geraumer 
Zeit zu den „Regenbogengemeinden“ 
innerhalb der württembergischen 
Landeskirche.
Das bedeutet, dass die Kirchenge-
meinden in ihrem Leben und Han-
deln offen und aufgeschlossen sind 
gegenüber Menschen, die in gleich-
geschlechtlichen Partnerschaften le-
ben. Alle Menschen sind in gleicher 
Weise von Gott geliebt und in der 
Kirche willkommen. Die Kirchenge-
meinden haben damals auch deutlich 
erklärt, dass sie offen sind für die Seg-
nung von Frauen und Männern, die in 
gleichgeschlechtlichen Partnerschaf-
ten leben.
Die Landessynode hat nun im Früh-
jahr beschlossen, dass auf Antrag in 
einigen Gemeinden Württembergs 
die Gottesdienstordnung dahinge-
hend erweitert werden kann, dass es 
anlässlich der bürgerlichen Eheschlie-
ßung zweier Personen gleichen Ge-
schlechts einen Gottesdienst mit Seg-
nung des Paares geben kann.
Die Kirchengemeinderäte der beiden 
Ludwigsburger Gemeinden möchten 

Einladung zum Gesprächsabend zur Segnung gleich- 
geschlechtlicher Paare am 11. Dezember 2019  
um 19.30 Uhr in Markt 8 (Marktplatz Ludwigsburg)

die Landeskirche um Genehmigung 
dieser Änderung der Gottesdienstord-
nung bitten. 
Im letzten Sommer wurde ein ge-
meinsamer Gottesdienst der Gesamt-
kirchengemeinde Ludwigsburg unter 
dieses Thema gestellt. Darüber hinaus 
haben sich die Kirchengemeinderäte 
mit dem Thema befasst und sind der 
Überzeugung, dass ein solcher Got-
tesdienst im Einklang mit der frohen 
Botschaft der Menschenliebe Gottes 
steht, die Jesus Christus in diese Welt 
gebracht hat.
Wir wollen Ihre Meinungen zur Seg-
nung gleichgeschlechtlicher Paare 
hören und mit Männern und Frauen 
ins Gespräch kommen, die in einer 
gleichgeschlechtlichen Beziehung le-
ben und als Christinnen und Christen 
sich den Segen für ihre Lebensge-
meinschaft wünschen. 
Zu einem Gesprächsabend laden 
wir Sie, die Gemeindeglieder, am  
11. Dezember 2019 um 19.30 Uhr 
in die Räumlichkeiten von Markt 8 
(Marktplatz Ludwigsburg ) ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
Ihre Beteiligung.

Pfarrerin Hannelore Bohner

Weihnachtsmarkt Fuchshofkindergarten

Liebe Gemeinde,
freuen Sie sich schon auf frische Waffeln, Weihnachtsgebäck,  
Glühwein und Co? 

Dann haben wir eine gute Nachricht für Sie: 

am Donnerstag, 28. November 2018 von 11 bis 21 Uhr 

ist der Fuchshofkindergarten wieder mit einem Stand auf dem Weihnachts-
markt; Standnummer 304. Neben den vielen Köstlichkeiten aus Ludwigsburg 
und Sri Lanka ist es auch ein willkommener Treffpunkt für ehemalige Eltern, 
Kinder und Gemeindemitglieder, die uns schon über Jahre die Treue halten. 
Wir freuen uns auf Sie!
Die Einnahmen werden wir für Ausstattung und Spielmaterial verwenden 
und zusätzlich geht eine Spende an das Kindergartenhilfsprojekt Weligama/
Sri Lanka.
Es grüßt Sie herzlichst:

Das Kindergartenteam und die Eltern

8
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Liebe Leute GROSS und KLEIN !

Wir laden euch zum Weihnachtsmarkt ein

WANN:  Freitag, 13. Dezember 2019 von 15.30 bis 20 Uhr

WO:  Auf dem Kirchplatz der Kreuzkirchengemeinde 

WAS:  Kleine selbstgemachte Weihnachtsgeschenke können erworben  
werden. Es gibt Punsch und Glühwein, Waffeln und Würstchen  
… und noch viel mehr.

 Außerdem werden die Kindergartenkinder eine weihnachtliche  
Geschichte aufführen.

Auf Ihr Kommen freuen sich
Eltern, Kinder und Erzieherinnen des KiFaZ

Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz der Kreuzkirche 
Freitag, 13. Dezember 2019 von 15.30 bis 20 Uhr

Wie in den letzten Jahren möchten wir von der Klinikseelsor-
ge auch in diesem Jahr an Heiligabend auf den Stationen des 
Klinikums Ludwigsburg Weihnachtslieder singen. Dafür suchen 
wir Sängerinnen und Sänger, die gerne singen – und mit den 
Liedern auf den Stationen die Weihnachts-Botschaft „Euch ist 
heute der Heiland geboren“ zu den Kranken und ihren Ange-
hörigen bringen möchten. 

Im vergangenen Jahr konnten wir in sechs Gruppen mit ca.  
120 Frauen, Männern, Kindern und Jugendlichen alle Stationen 
des Klinikums an Heiligabend besuchen. Es gibt keine Probe, 
wir singen einfach mit denen, die da sind, und von Herzen. Wir 
von der Klinikseelsorge und vor allem unsere PatientInnen und 
Mitarbeitenden freuen sich auf Sie! 
 
Wenn Sie an Heiligabend anderen eine Freude machen möch-
ten und gerne Weihnachtslieder singen, sind Sie bei uns  
genau richtig. Treffpunkt ist der Haupteingang des Klinikums  
um 14 Uhr. Das Ende ist gegen 16 Uhr. 
 
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte bei  
Klinikpfarrerin Susanne Digel  
Tel.: 07141 99 97133

Herzliche Einladung zum  
Weihnachtsliedersingen an Heiligabend  

im Klinikum Ludwigsburg

Si
ng

en
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HEILIGABEND 
- ALLEIN ? 
 
 
 

Nein - Heiligabend 
gemeinsam feiern, essen, 
trinken, singen! 

 
 
24.12.2019 
16 - 20 Uhr 
 
Feuersee-Mensa 
Karlstraße, LB 
(Schulcampus) 

 
 
 

Wir laden herzlich ein! 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Möglingen 

Alle, die an Heiligabend nicht allein sein möchten, sind herzlich eingeladen, 
diesen Abend gemeinsam zu feiern.
Traditionell veranstaltet der Kreisdiakonieverband Ludwigsburg an Heilig-
abend dieses Fest in Zusammenarbeit mit der Wohnungslosenhilfe Ludwigs-
burg e.V. und dem Rotary Club Ludwigsburg Alt-Württemberg. In diesem 
Jahr unterstützen außerdem die Evangelischen Kirchengemeinden Asperg,  
Möglingen und Tamm diesen besonderen Abend aktiv mit.

Wir feiern am 24.12.2019 von 16 – 20 Uhr
in der Feuersee-Mensa auf dem Schulcampus in der Karlstraße.

Für die Durchführung dieser Veranstaltung benötigen wir auch immer viele 
helfende Hände. Wenn Sie Interesse haben, bei dieser Veranstaltung mitzuhel-
fen, wenden Sie sich bitte per E-Mail an k.kroll-kunz@kreisdiakonieverband-lb.
de oder rufen Sie beim Empfang im Haus der Kirche und Diakonie an – Telefon 
07141 9542-0.

Familiengottesdienst an Heiligabend mit einem  
Weihnachtsmusical des Kinderchores

Kinder im Alter von 6-13 Jahren sind herzlich eingeladen, beim diesjährigen 
Weihnachtsmusical mitzusingen und mitzuspielen.
Es sind noch einige Rollen zu vergeben, wie z. B. Augustus oder Cyrenius,  
Engel oder Hirten.
Die Aufführung ist am 24. Dezember im Familiengottesdienst in der 
Auferstehungskirche um 16 Uhr. 
Die Proben sind freitags von 15–16.30 Uhr im Gemeindesaal der Auferste-
hungskirche, Schorndorfer Str. 78. 

Komm und mach mit! Wir freuen uns auf Dich!
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Die Trägheit des Herzens aufrütteln 
60 Jahre Brot für die Welt

Am Abend des 12. Dezember 1959 in der Ber- 
liner Deutschlandhalle: Helmut Gollwitzer 
ist Theologieprofessor an der Freien Uni- 
versität. Seine Worte schreiben Geschichte: 
„Was heute Abend an uns geschehen soll, 
ausgehend vom heutigen Abend, in der 
ganzen Aktion Brot für die Welt, die bis ins 
letzte Haus der letzten Gemeinde dringen 
soll, ‒ ist eine Aufrüttelung, ein Herausge- 
rütteltwerden aus der Trägheit des Herzens, 
aus jener Trägheit, mit der wir genießen,  
was wir haben, ohne zu fragen, wie es um 

uns her aussieht.“ Die erste Spendenaktion 
Brot für die Welt wird ausgerufen. In 60 
Jahren kann unzähligen Menschen gehol- 
fen werden, ihr Leben aus eigener Kraft zu 
verbessern. Heute ist Brot für die Welt eine 
bekannte und große Organisation ‒ sie 
arbeitet mit über tausend Partnerorganisa- 
tionen in 97 Ländern zusammen. Brot für 
die Welt wird zum Leben erweckt durch die 
Verbundenheit mit den Kirchengemeinden. 
Danke, dass Sie sich Jahr für Jahr „heraus- 
rütteln“ lassen!
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Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB

SAMMELSTELLEN DER CHRISTBAUM-SAMMELAKTION 2019 
Eglosheim                   1. SKV-Parkplatz an der Mehrzweckhalle 
 2. Kelterplatz 
 3. Rosenackerweg, Spielplatz 
Grünbühl 
 

4. Netzestraße, am katholischen Gemeindezentrum 
5. Am Sonnenberg, Ecke Missouristraße  

LB West  6. Gänsfußallee, Ecke Wilhelm-Blos-Str. 
(Gebiet der Erlöserkirche) 7. Weimarstraße, Ecke Holbeinstr. 

8. Martin-Luther-Str./ Ecke Schlachthofstraße 
Pflugfelden Sammelfahrzeuge sammeln im Ort 
LB West 
(Gebiet Paul-Gerhardt-Kirche) 

Sammelfahrzeuge sammeln im Ort 

Friedenskirche 9.  Elmar-Doch-Straße, Ecke Neuffenstr. 
 10. CVJM, Karlstr. 24 
 
 

11. Oststraße, Ecke Stettinerstr. 
12. Neubaugebiet Rotbäumlesfeld, Kastanienallee (Kaufland) 

Auferstehungskirche 13. Oststraße, Parkplatz am Stadionbad 
 14. Harteneckstraße, am Neuen Friedhof, Zweiradparkplatz 
Kreuzkirche 15. Kreuzkirche Parkplatz, Brahmsweg 32 
 16. Kornbeckstraße, Ecke Bührerstr. 
Hoheneck 
 

Sammelfahrzeuge sammeln im Ort 

Stadtkirche  17. Parkplatz Charlottenkrippe, Wilhelmstraße 48 
18. Stresemannstraße 3, Jugendpfarramt 
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vom 9. Februar – 1. März 2020  
in der Friedenskirche

Die Planungen für die Vesperkirche 
2020 haben für das Team der Haupt-
amtlichen bereits begonnen. Auch 
wenn sich in den letzten Jahren vie-
les gut eingespielt hat, benötigt die 
Vesperkirche zur Organisation und 
Durchführung nach wie vor viele hel-
fende Hände.
Was nicht selbstverständlich ist und 
wofür wir jedes Jahr aufs Neue dank-
bar sind ist Ihre Unterstützung
•	durch tatkräftige Mithilfe an 

einem oder mehreren Tagen; bitte 
melden Sie sich dazu beim Kreisdia-
konieverband Ludwigsburg bei: 
Bärbel Albrecht unter b.albrecht@
kreisdiakonieverband-lb.de oder 
Tel.: 07141/9542-921

•	durch Kuchen, die Sie in dieser Zeit 
für die Vesperkirche backen

•	indem Sie als Gast zum Mittages-
sen kommen und mit einer Spende 
in die Suppenschüssel die Kosten 
für Ihr eigenes und ein anderes Es-
sen mittragen (ca. 5 Euro kostet im 
Schnitt ein Essen)

•	durch weitere finanzielle Unter-
stützung, Spendenkonten: 
Vesperkirche Ludwigsburg 
IBAN: DE57 6045 0050 0000 0260 84 
KSK Ludwigsburg 

„Miteinander für Leib und Seele!“ –  
11. Vesperkirche Ludwigsburg

oder: 
IBAN: DE83 6049 0150 0593 7090 04 
Volksbank Ludwigsburg 
Stichwort: Vesperkirche Ludwigs-
burg

•	durch Ihren Besuch des Kultur-
programms im Rahmen der Ves-
perkirche

Wenn viele Menschen die Vesperkir-
che in ganz unterschiedlicher Weise 
unterstützen, kann auch im nächsten 
Jahr die Friedenskirche wieder zum 
„Gasthaus auf Zeit“ werden.

Menschen ungeachtet ihrer sozialen 
Herkunft, ihrer finanziellen Möglich-
keiten, ihrer Religion sitzen zusam-
men an einem Tisch. Sie lassen sich 
ein günstiges Mittagessen schme-
cken und kommen miteinander ins 
Gespräch. Beim Erzählen vom eige-
nen Leben, beim Nachdenken über 
Gott und die Welt kommt man sich 
näher, lernt sich kennen und auch ein 
Stück besser verstehen.

Sind Sie dabei? Wir freuen uns auf Sie!
Weitere Infos finden Sie auf der  
Homepage: www.vesperkirche-lud-
wigsburg.de

Im Namen des Vorbereitungsteams
Pfarrerin Gisela Vogt

Save the date!

Unter dem Motto „Mehr als du glaubst“ findet vom

19. bis 21. Juni 2020

der erste Kirchentag im Ludwigsburger Osten statt. Gemeinsam sind wir stark! 
Viele Gruppen und Kreise der evangelischen Gemeinde in Oßweil, der Aufer-
stehungs- und der Kreuzkirchengemeinde haben bereits mit den Vorbereitun-
gen begonnen.
Der Kirchentag startet am Freitag 19. Juni um 19.00 Uhr mit einem Eröffnungs-
gottesdienst und anschließendem Abend der Begegnung. 
Am Samstag, dem 20. Juni, können Sie Workshops, Gesprächs- und Diskussions-
runden und Podiumsveranstaltungen besuchen. Für Kinder gibt es ein Spiel- 
und Spaßprogramm unter der Begleitung von Erzieherinnen der Kindergärten 
und Ehrenamtlichen aus den drei Gemeinden.
Für alle Altersstufen ist was dabei! Und auch ans Essen wird gedacht – ob 
herzhafter Mittagsimbiss oder Kaffee und Kuchen am Nachmittag. Der Abend 
schließt mit einem Gospelkonzert. Weitere Events sind geplant.
Am Sonntag 21. Juni endet der Kirchentag mit einem festlichen Gottesdienst.

Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Dann heißt es jetzt: „Save the date“ – 19.–21. Juni 2020!

Christoph Kuhn und Dirk Werhahn
für das Kernteam Kirchentag im starken Osten
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„Auf ein Neues!“, so werden wir im Januar zum 22ten Mal sagen! 
Hiermit ergeht herzliche Einladung an Sie für 

Samstag, den 25. Januar 2020 
in das Gemeindehaus der Kreuzkirche zur

2020
Film und Freunde

Kommen Sie in die Kreuzkirchengemeinde und tauschen Sie den Platz vor 
dem eigenen Fernseher mit einem unterhaltsamen Abend im Kreis der Ge-
meinde ein. Mit den Filmen

•	 Lauras Stern
•	 25 km/h
•	 Ballon

möchten wir ein breites Publikum erreichen. Bestimmt ist auch für Sie etwas 
dabei, um gemeinsam mit Freunden oder Nachbarn die Zeit im Gemeindesaal 
genießen zu können. Wir verbinden auch in diesem Jahr Film und Geselligkeit 
nach dem Motto „Kino und Bistro“. Neben Getränken werden kleine Gaumen-
freuden angeboten. Der Erlös der Veranstaltung aus Getränken, Speisen und 
Spenden kommt der Gemeindearbeit der Kreuzkirche zu.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Pfarrerin Hannelore Bohner & die Organisatoren
Thomas Heinz, Stefan Grobe, Johannes Krumme u. Christian Vohrer

S P I E L P L A N
Kino und Bistro im Gemeindehaus der Kreuzkirche am 

Samstag, 25. Januar 2020

15–16.20 Uhr: Lauras Stern 
Da hat Laura aber etwas Wunderbares gefunden – einen echten Stern! Er ist in 
hohem Bogen vom Himmel geflogen, mitten in den Park vor Lauras Fenster. 
Da liegt er im Dreck, umgeben von glitzerndem Sternenstaub. Und beim Ab-
sturz ist ihm ein Zacken abgebrochen, oh weh! Laura nimmt den kleinen Stern 
mit nach Hause. Er muss sich doch einsam fühlen, so weit weg von seinen 
Sternenfreunden am Himmel. Sie versteht ihn gut. So geht es Laura nämlich 
auch, denn ihre Eltern sind mit ihr und ihrem kleinen Bruder in die Stadt gezo-
gen. Mit einem Pflaster klebt Laura dem Stern seinen Zacken wieder an und er 
wird Lauras neuer Freund... (D, 2004, o. A.)

18–19.55 Uhr: 25km/h 
Die Beerdigung des Vaters wird zur Schlägerei, als sich die beiden Brüder 
Christian und Georg zum ersten Mal seit 30 Jahren wiedersehen. Der Tischler 
Georg hat sich bis zuletzt um den Vater gekümmert, während Christian als 
Manager erfolgreich durch die Welt gejettet ist. Können sich die beiden wie-
der zusammenraufen? Nach der Beerdigung kommt das Bier und beim Wie-
derkennenlernen entdecken die beiden einen alten Kindheitstraum.
Vom Schwarzwald bis nach Rügen – als Jungs hatten sich Georg und Christian 
vorgenommen, mit ihren Mofas einmal quer durch Deutschland zu fahren… 
(D, 2018, ab 6 J.)

20.45–22.55 Uhr: Ballon
16. September 1979: Mitten in der Nacht laden Peter Strelzyk und sein Freund 
Günter Wetzel die Materialien für ihre spektakuläre DDR-Flucht aus dem Auto. 
Aus Regenmantelstoff haben sie die 100 Kilo schwere Ballon-Hülle angefertigt, 
die kleine Gondel, in der die Männer mitsamt ihren Frauen Petra und Doris 
sowie den vier Kindern Platz finden, ist selbst geschweißt. Das Unternehmen 
ist hochriskant. Das Westradio hat Nordwind angesagt – jetzt oder nie. Da ge-
fährdet ein fataler Fehler das gesamte Unternehmen.… (D, 2018, ab 12 J.)
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K
iFaZ

Das Begegnungscafé dreht sich jedes Mal um ein anderes 
Thema. Im Mittelpunkt steht aber der Austausch unterein-
ander. Das Ganze wird mit Kaffee, Tee und Kuchen versüßt. 
Alle interessierten Familien, Kinder, Nachbarn, Seni or*innen, 
Jugendlichen, Frauen und Männer sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei
Wann: Freitags von 13.30 – 15.00 Uhr
Wo: Im Gemeindehaus der Kreuzkirche 

06.12.2019 Gemütliches Beisammensein:  
Thema Nikolaus

13.12.2019 Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz 
(15.30-20.00 Uhr)

20.12.2019 (letzter Tag vor den Ferien)

10.01.2020 

17.01.2020 

24.01.2020 

31.01.2020 

07.02.2020 

14.02.2020 

21.02.2020 

28.02.2020 (KiFaZ geschlossen – Pädagogischer Tag)

Immer möglich  im Café: reden, lachen, malen, Bücher lesen, 
gemeinsam spielen... 

Über Kuchenspenden zum Café freuen wir uns.

Ev. Kinder- und Familienzentrum bei der Kreuzkirche
Auf dem Wasen 33, 71640 Ludwigsburg; Tel.: 07141 84929
Kifaz-kreuzkirche@evk-lb.de, S.Schlosshauer@evk-lb.de

Begegnungscafé 
in der Kreuzkirche

An diesen Terminen findet  
das Begegnungscafé statt:

Die Themen können ab Januar dem  
neuen Programmflyer und  

dem Aushang im Schaukasten  
vor dem KiFaZ entnommen werden.

6. März 2020

„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen oder ähnliche Sätze nicht? 
Doch damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus Simbabwe laden ein, über 
solche Ausreden nachzudenken: beim Weltgebetstag am 06. März 2020. 
Frauen aus Simbabwe haben für den Weltgebetstag 2020 den Bibeltext 
aus Johannes 5 zur Heilung eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu einem Kranken. In ihrem Welt-
gebetstags-Gottesdienst lassen uns die Simbabwerinnen erfahren: Diese 
Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit Wege zu persönlicher und gesell-
schaftlicher Veränderung. 
Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 wissen, wovon sie schreiben, 
denn ihre Situation in dem krisengeplagten Land im südlichen Afrika ist 
alles andere als gut. Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in unermess-
lichen Höhen und steigende Inflation sind für sie Alltag und nur einige der 
Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen haben. 
Die Gründe für den Zusammenbruch der Wirtschaft sind jahrelange Kor-
ruption und Misswirtschaft und vom Internationalen Währungsfonds auf-
erlegte, aber verfehlte Reformen. Bodenschätze könnten Simbabwe reich 
machen, doch davon profitieren andere. 
Die Frauen aus Simbabwe haben verstanden, dass Jesu Aufforderung al-
len gilt, und nehmen jeden Tag ihre Matte und gehen. Mit seiner Pro-
jektarbeit unterstützt der Weltgebetstag Frauen und Mädchen weltweit in 
ihrem Engagement: Zum Beispiel in Simbabwe, wo Mädchen und Frauen 
den Umgang mit sozialen Medien einüben, um ihrer Stimme Gehör zu 
verschaffen.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen seit 
über 100 Jahren für den Weltgebetstag und machen sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in Kirche und Gesellschaft. 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstagsgottesdienst am Freitag 
6. März 2020 um 19.00 Uhr in das evangelische Gemeindehaus 
Oßweil in der Rudolf-Greiner-Straße.



22 23

Jeden Sonntag während der Schulzeit 
sind wir um 11 Uhr für euch da.

Wir sind ein Team von Helfer*innen, die euch 
gerne biblische Geschichten vermitteln wollen. 
Auch das Krippenspiel für den Familien- 
gottesdienst am Heiligen Abend bereiten  
wir mit euch vor und ihr könnt eine Rolle 
übernehmen.

Je nachdem wie alt ihr seid (von 3 bis 13 Jah-
ren) erzählen, singen, spielen und basteln wir 
mit euch in verschiedenen Gruppen.

Wir freuen uns auf euch!
Euer KiKi-Team

Kinderkirche in der  
Kreuzkirchengemeinde

WEr haT LUST aUf KindErKirchE?

 

K I N D E R  
K I R C H E 

Komm zu uns!  
 

Was Machen wir: 
    
  

 
  

 
Was wollen Wir: 
 
 
 
 

 

Wo? 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche 

Schorndorfer Str. 76 
 

Wann? 
Jeden Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

(außer in den Schulferien) 
 

Kinderkirche in der  
auferstehungskirchengemeinde

Herzliche Einladung zum  
familiengottesdienst 
am Hl. Abend 24. Dezember 2019  
mit einem Weihnachtsmusical des Kinderchors. 

Beginn: 16.00 Uhr

 

K I N D E R  K I R C H E Komm zu uns!  
 

Was Machen wir:  
 

 
 

 
 
  

 
 Was wollen Wir:  

 
 
 

 

Wo? 
Gemeindehaus der Auferstehungskirche 

Schorndorfer Str. 76  

Wann? 
Jeden Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

(außer in den Schulferien) 
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miteinander erleben
Im Gemeindesaal der ev. Kreuzkirche

Dienstag, 03. Dezember 2019, 14.30 Uhr
Mit Pfarrerin Hannelore Bohner und Team,
sowie mit dem Flötenensemble

Donnerstag, 16. Januar 2020, 14.30 Uhr
Mit dem Zitherclub Oßweil ins neue Jahr

Donnerstag, 13. Februar 2020, 14.30 Uhr
Fasching

Wir freuen uns auf Sie!
Elisabeth Blitt, Pfarrerin Hannelore Bohner und Margret Rössle

Altkleidersammlung der Martinushelfer 
in der Kreuz- und Auferstehungskirche 
vom 10. bis 16. Februar 2020

Bitte stellen Sie die Spenden vor der 
Garage beim Gemeindehaus der 
Kreuzkirche ab, in der Auferste-
hungskirche bitte im Vorraum der 
Kirche.

Die Martinushelfer
Das Altkleiderprojekt der Martinus-
helfer in Freiberg am Neckar wurde 
vom Kreisdiakonieverband Ludwigs-
burg und der Caritas Ludwigsburg-
Waiblingen-Enz im Dezember 2017 
ins Leben gerufen.
Durch das Abholen der Altkleider-
sammlungen in Kirchengemeinden 
und das anschließende Sortieren und 
Sichten der Altkleiderspenden bietet 
das Projekt bis zu 15 langzeitarbeits-
losen Menschen eine Tagesstruktur 
und Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben. Aufgrund des niedrigschwel-
ligen Angebots können Menschen 

unterschiedlicher Problemlagen in 
einem geschützten Rahmen wieder 
an den Arbeitsmarkt herangeführt 
werden und verlorengegangenes 
Selbstvertrauen in die eigenen Fä-
higkeiten wiedererlangen. Das „Ge-
schaffene“ wird durch die Begleitung 
in der vorhandenen Nähwerkstatt 
noch deutlicher. In dieser werden 
die Teilnehmenden an drei Vormit-
tagen pro Woche angeleitet, um aus 
den gebrauchten Textilien Upcy-
clingprodukte für den Verkauf in den 
Diakonieläden herstellen zu können. 
Sozialarbeiterische Unterstützung, 
wie etwa der gemeinsame Weg zur 
Schuldnerberatung, das Anknüpfen 
und in die Wege leiten anderer Hil-
fen oder einfach ein offenes Ohr für 
die persönlichen Belange, erfahren 
die Teilnehmenden durch die Pro-
jektkoordinatorin. 
Im Jahr 2019 konnten wir bereits 
einige Altkleidersammlungen in Kir-
chengemeinden durchführen und 
freuen uns, dass wir auch im näch-
sten Jahr in Ihre Gemeinde kommen 
dürfen.
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meist am 3. Donnerstag im Monat  
(15 Uhr Kaffee, 15.30 Uhr Vortrag)

19. Dezember 2019 
Adventsfeier mit weihnachtlicher 

Klaviermusik von Franz Liszt  
vorgetragen von  

Hans-Rudolf Krüger und Andrea Schneller

16. Januar 2020
Reisebericht  

von Pfarrer i.R. Albrecht Keller

20. Februar 2020
„Glücks-Märchen“

Gisela Frank

L U D W I G S B U R G

D E Z E M B E R 2 0 0 6 – F E B R U A R 2 0 0 7

E V A N G E L I S C H E

A U F E R S T E H U N G S

G E M E I N D E B R I E F

Offener  
Gemeindenachmittag

im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 

Frauenkreis
dienstags 15 Uhr

10. Dezember 2019
Adventsfeier

14. Januar 2020  
Wir beginnen das neue Jahr – 

Rückblick und Vorausschau
 

11. Februar 2020  
Thema: Weltgebetstag

mit Gertrud Dorn

Beweglich bis ins hohe Alter
donnerstags 14.30-15 Uhr,  
mit Rotraud Janik

 
05. + 12. Dezember 2019

23. + 30. Januar 2020

6. + 13. Februar 2020 
 

Seniorenclub
donnerstags 15 Uhr

12. Dezember 2019

30. Januar 2020

Jeden ersten Donnerstag 
im Monat, 14.30-17 Uhr

Gemeinderaum der
Kreuzkirche

Karten – Würfel – Brettspiele
UND MEHR

Auf viele Teilnehmer*innen  
freuen sich:

Bärbel Blust, Christel Gehring,
Dorothee Hornig, Erika Knauer

Treffen: 
5. Dezember 2019 

2. Januar 2020 
6. Februar 2020

senioren
spielCLUB

Kreuzkirche Auferstehungskirche

Vermischtes
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Hausbibelkreis (50+): 
14-tägig dienstags 19.30 Uhr,  
Tel. 83 329, R. Kocher

Haus- und Gesprächskreise: 
in den Wohnungen der Teilnehmer 
mittwochs 20 Uhr, Tel. 87 15 58, W. Voige 
montags 20 Uhr, Tel. 80 322 A. Kuhn

Kinderchor (5 bis 14-Jährige):
freitags 15-16.30 Uhr

Jugendchor (15 bis 25-Jährige):
freitags 19 Uhr

Posaunenchor: 
montags 19.30 Uhr, 
Tel. 25 09 81, Lothar Rücker

Flötenkreis: 
dienstags 19 Uhr

Kammerorchester: 
mittwochs 20 Uhr 
Kontakt: Germán Alemán 

Chortermine: 
dienstags 20-21.30 Uhr 
s. Kreuzkirchengemeinde

Montagstreff (für jüngere Frauen): 
montags 19.30 Uhr Kreuzkirche
Kontakt Tel. 8 15 88, Bärbel Welte

Konfirmandenunterricht: 
jeden Mittwoch 16 Uhr,  
Gemeindehaus Auferstehungskirche,  
außer in den Schulferien.

Frauenkreis: 
dienstags 15 Uhr 
10. Dezember 2019 
14. Januar 2020 
11. Februar 2020

Besuchsdienst: 
dienstags 18 Uhr 
14. Januar 2020

Redaktionsschluss Gemeindebrief:
6. Januar 2020

Gemeindedienst: 
19. Februar 2020 ab 9 Uhr

Beweglich bis ins hohe Alter:
donnerstags 14-30-15 Uhr, R. Janik 
5., 12., Dezember 2019,  
23., 30. Januar; 6., 13. Februar 2020

Seniorenclub: 
donnerstags 15 Uhr 
12. Dezember 2019  
30. Januar 2020

Abendgebet: 
donnerstags 19.30 Uhr 
Kontakt Tel. 8 17 41, T. Dumler

Treffpunkt ist im Gemeindehaus, sofern nichts anderes angegeben.
Kurzfristige Terminänderungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.

Auferstehungskirchengemeinde 
Angebot und Möglichkeiten

L U D W I G S B U R G

D E Z E M B E R 2 0 0 6 – F E B R U A R 2 0 0 7

E V A N G E L I S C H E

A U F E R S T E H U N G S

G E M E I N D E B R I E F

Herzlichen Dank allen, die unsere Gemein-
dearbeit durch Geldzuwendungen unter-
stützt haben! 

Anfang August bis Mitte September 2019: 
Eigene Gemeinde 290,00 €
Erntedank 30,00 €
Orgelrenovierung 10,00 €

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.auferstehungskirche-ludwigsburg.de

L U D W I G S B U R G

D E Z E M B E R 2 0 0 6 – F E B R U A R 2 0 0 7

E V A N G E L I S C H E

A U F E R S T E H U N G S

G E M E I N D E B R I E F

Pfarrer Michael Vinçon
Schorndorfer Str. 76  
Tel. 07141 89 01 55, Fax 89 01 56 
pfarramt.ludwigsburg. 
auferstehungskirche@elkw.de

Kontaktzeiten des Pfarrers: 
Wenn Sie spontan bei mir vorbeikom-
men wollen, treffen Sie mich am Besten  
dienstags von 10-12 Uhr und mittwochs 
von 15-16 Uhr im Pfarramt an.

Vikar Jonas Frank
Hindenburgstraße 78  
Jonas.Frank@elkw.de 
Tel. 48 77 610

Gemeindebüro Barbara Deyhle
Tel. 89 01 55, Fax 89 01 56 
Gemeindebuero.Ludwigsburg 
Auferstehungskirche@elkw.de

Öffnungszeiten im Gemeindebüro
dienstags und mittwochs 10-12 Uhr 
ab 1. Dezember 2019:
donnerstags 14.30-17.30 Uhr 

1. Vorsitzende im Kirchengemeinderat 
Ulrike Hettenbach, Tel. 5 05 29 11 
uhettenbach@jurathek.de

Gemeindehaus (Hausmeister/in
und Mesnerin):  
Oksana und Alexander Steinle 
Schorndorfer Str. 78, Tel. 8 38 52 
steinlede@mail.ru

Kantorin Andrea Schneller
Tel. 0711 8 07 07 70  
musicaviva@t-online.de

Kammerorchester
Germán Alemán  
gerbeal@web.de

Fuchshof-Kindergarten
Fuchshofstr. 35, Sonja Keßler  
Tel. & Fax 87 53 34  
kiga.fuchshofstrasse@evk-lb.de

Friedrich-Fröbel-Kinderhaus
Brünner Str. 4, Natasha Lee 
Tel. & Fax 8 22 11 
kiga.bruennerstrasse@evk-lb.de

Jugendreferent Stefan Richter
CVJM Ludwigsburg, Karlstr. 24 
Tel. 97 14 13 Fax 97 14 19 
stefan.richter@cvjm-ludwigsburg.de

Diakonie- und Sozialstation
Karlstraße 24, Tel. 95 42-800  
Fax 95 42-805

SPENDENKONTEN
(alle bei der Kreissparkasse  
Ludwigsburg, BIC SOLADES1LBG)

Gemeindekonto: Nr. 19596
IBAN DE51 6045 0050 0000 0195 96 
Bitte Verwendungszweck angeben  
(z. B. Gemeindehaussanierung)

Pfarramtskasse: Nr. 27753
IBAN DE02 6045 0050 0000 0277 53

Chorkasse: Nr. 1048 1602
IBAN DE74 6045 0050 0010 4816 02

Kindergärten: Nr. 4996
IBAN DE43 6045 0050 0000 0049 96

Auferstehungskirchengemeinde  
Kontakt

L U D W I G S B U R G

D E Z E M B E R 2 0 0 6 – F E B R U A R 2 0 0 7

E V A N G E L I S C H E

A U F E R S T E H U N G S

G E M E I N D E B R I E F
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Nachbarschaftshilfe:
Frau Dieterle im Auftrag der Diako-
nie- und Sozialstation Ludwigsburg  
(Tel. 9542-810)

Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe des Gemeindebriefs ist der  
6. Januar 2020

Besondere Veranstaltungen:
•		Sonntag,	1.	Dezember,	12-18	Uhr 

Kirchenwahl 
im Gemeindehaus der Kreuzkirche

•		Dienstag,	3.	Dezember,	14.30	Uhr 
Senioren- und  
Gemeindenachmittag

•		Freitag,	13.	Dezember,	15-20	Uhr 
Weihnachtsmarkt 
auf dem Kirchplatz

•		Samstag,	11.	Januar	2020,	9-13	Uhr 
Christbaum-Sammelaktion

•		Sonntag,	12.	Januar,	11	Uhr 
Einführung des  
neuen Kirchengemeinderates

•		Donnerstag,	16.	Januar,	14.30	Uhr 
Senioren- und  
Gemeindenachmittag

•		Samstag,	25.	Januar,	ab	15	Uhr 
Movie-Night

•		Donnerstag,	13.	Februar,	14.30	Uhr 
Senioren- und  
Gemeindenachmittag 

Montagsfrauentreff:
14 tägig 
Kontakt Tel. 81588, Bärbel Welte

Chortermine: Di 20-21.30 Uhr
(keine Proben in den Ferien)

3. Dezember Kreuzkirche
10. Dezember Auferstehungskirche
17. Dezember Kreuzkirche

14. Januar  Auferstehungskirche
21. Januar  Kreuzkirche
28. Januar  Auferstehungskirche

4. Februar  Kreuzkirche
11. Februar Auferstehungskirche
18. Februar Kreuzkirche

Konfirmandenunterricht: 
jeden Mittwoch: 14.30-16.00 Uhr  
un 16.00-17.30 Uhr (in der Schulzeit)

Team der Kinderkirche: 
jeden Donnerstag um 19 Uhr  
(in der Schulzeit)

SeniorenSpielClub:
Jeden ersten Donnerstag im Monat, 
14.30-17 Uhr 
im Gemeinderaum der Kreuzkirche

Kirchengemeinderat:
jeweils um 20 Uhr, Gemeinderaum 
Donnerstag, 12. Dezember 2019

Gemeindedienst: 
Donnerstag 20. Februar 2020 
um 18 Uhr 

Kreuzkirchengemeinde 
Angebot und Möglichkeiten

Treffpunkt ist im Gemeindehaus, sofern nichts anderes angegeben.
Kurzfristige Terminänderungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.

Impressum
Herausgegeben von den Ev. Kreuz- und  
Auferstehungsgemeinden Ludwigsburg,  
Schorndorfer Straße 76, 71638 Ludwigsburg
Redaktionskreis: Michael Vinçon (V.i.S.d.P.), 
Hannelore Bohner, Ulrike Hettenbach,  
Anne Kuhn, Dirk Werhahn 
Satz, Layout: Susanne Sonneck

Kreuzkirchengemeinde 
Kontakt

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Brahmsweg 31 
71640 Ludwigsburg 
Tel. 07141 89 01 32  
www.Kreuzkirche-Ludwigsburg.de

Pfarrerin Hannelore Bohner
Tel. 89 98 947 
Hannelore.Bohner@elkw.de

Gemeindebüro Viola Gallas
Tel. 89 01 32 
Pfarramt.Ludwigsburg.Kreuzkirche@
elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro
dienstags 9-12.30 Uhr 
donnerstags 16-18 Uhr

Kontaktzeiten der Hausmeisterin
dienstags 8-9 Uhr 
Tel. 89 56 40

Kinder- und Familienzentrum
Tel. 8 49 29 
kifaz-kreuzkirche@evk-lb.de 
 

BANKVERBINDUNGEN
Alle Konten bei der KSK Ludwigsburg: 
(BIC) SOLADES1LBG 

Gemeindekasse:
IBAN DE19 6045 0050 0000 0769 17 

Gemeinde–Spendenkonto  
für die Renovierung:
IBAN DE84 6045 0050 0000 0041 61

Kindergarten: 
(IBAN) DE43 6045 0050 0000 0049 96

Kirchenmusik Kreuzkirche: 
IBAN DE12 6045 0050 0000 1086 65

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.kreuzkirche-ludwigsburg.de

Druck: Gemeindebriefdruckerei
Fotos: S. 30 Pixabay; Rest: Gemeindebriefmagazin 
oder privat.
Auflage: 3.450 Exemplare
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
März 2020-Mai 2020: 6. Januar 2020
Beiträge bitte an Pfarrer Michael Vinçon.

Beilagen zum Gemeindebrief Dezember 2019 – Februar 2020

Informationen und Überweisungsträger für die 61. Aktion Brot für die Welt



Sonntag, 3. Advent, 15. Dezember 2019, 18 Uhr

ADVENTSKONZERT
in der Ludwigsburger Auferstehungskirche

Solo-Arien und Kammermusik der Barockzeit

Johann Sebastian Bach                                    John Baston

Johann Gottlieb Goldberg       Georg Friedrich Händel

Francesco Manfredini                                     Daniel Purcell

John Stanley                                 Georg Philipp Telemann

Marie-Kristin Schäfer, Mezzosopran 

Cosima Dumler – Violine

Anne Röslin – Flöte

Barbara Körber – Flöte und Oboe

 Andrea-Ulrike Schneller – Violoncello 

Hans-Rudolf Krüger – Orgel

Eintritt frei | Spenden am Ausgang erbeten


